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Ehem. Untervogtei mit Nebenbauten 
 
Untervogtshaus.  

Schmal hochragender Mauerbau von 1538–39. Die Schauffassade mit fragmentierter 

Architekturmalerei und Wappenband der Dreizehn Alten Orte; rest. 1986. Dachgebälk 1630–31 

erneuert. Über dem Portal Hausspruch und Jahreszahl 1741 (Umbau). Bemerkenswerte hist. 

Wohnausstattung 16.–19. Jh.  

 

Gestaffelter Trottenanbau von 1842.  

 

Der benachbarte Steinspeicher entstammt dem 16. Jh.  

 

Wohnhaus. Nachgot. Steinbau, 1544; Aussenrest. 1994. Im Innern spiralig gerippte Fenstersäule, 

Deckenbalken mit Hausspruch aus der Bauzeit. 


